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Leider mussten wir auch in diesem Jahr wieder von einem unserer Mitglieder Abschied 
nehmen. Sebastian Flamm verstarb am 16. Juni 2010 an einer Krankheit. 
 
An der 23. Generalversammlung vom 31. März 2010 konnten wir im Gasthaus Landhaus 
in Steffisburg 25 Mitglieder begrüssen. Ebenfalls anwesend war Hans Strub, unser 
Regionalsekretär der Angestellten Schweiz. Er  informierte, dass die GAV 
Verhandlungen in Angriff genommen wurden und dass möglicherweise der bestehende 
Vertrag verlängert wird. Traditionsgemäss wurde im Anschluss an die GV ein 
Nachtessen offeriert. 
 
Der Kegelplausch wurde in diesem Jahr seit langem nicht mehr durchgeführt. 
 
Die jährliche Infositzung fand am 11. November 2010 statt und wurde von 19 Mitgliedern 
besucht. Der Vorstand informierte über die bevorstehende Lohnverhandlung. Es sei mit 
einer Erhöhung von 1-2% zu rechnen. Aldo Gaggioli informierte über die Herbsttagung 
der Angestellten Schweiz in Sempach, die er zusammen mit Letizia Moser besucht hatte.  
 
An den Lohnverhandlungen im November wurde folgendes Ergebnis erzielt: Generelle 
Erhöhung für alle Mitarbeiter Fr. 50.-- sowie 0,75% der Lohnsumme für individuelle 
Lohnanpassungen. Zusammen entspricht dies ca. 1,7% des Durchschnittslohnes. In der 
Produktion wird zudem ein neues Prämiensystem eingeführt. Für Mitarbeiter, die nicht 
unter dieses Prämiensystem fallen, wird eine halbjährliche Umsatzprämie von Fr. 250.-- 
in Aussicht gestellt. 
 
Jeder Mitarbeiter hat auch 2011 die Möglichkeit, Reka-Checks in der Höhe von Fr. 800.-- 
mit 20% Ermässigung zu beziehen. 
 
In den Monaten Januar und Februar konnte die Kurzarbeit nach und nach aufgehoben 
werden, so dass ab März wieder normal gearbeitet werden konnte. 
 
Der Jahresabschluss der Gesamtfirma Hoffmann Neopac AG wird für das Jahr 2010 
positiv ausfallen. Das Profitcenter Hoffmann wird mit einem Verlust abschliessen. 
Die Aussichten für die kommenden Jahre sind aber vielversprechend. 
 
Ich danke an dieser Stelle meinen Vorstandskollegen und Kolleginnen für die geleistete 
Arbeit und den Angestellten Schweiz für die Unterstützung bei anstehenden Problemen. 
 
 
Erwin Steiner 


